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1. Sind Ihnen die für ihr Unternehmen relevanten Gesetze und Regelungen bekannt?

2. Gibt es im Unternehmen eine:n Ansprechpartner:in für Fragen zu gesetzlichen und unternehmensinternen Regelungen (Compliance)?

3. Gab es in der Vergangenheit Vorfälle oder Verstöße im Zusammenhang mit geltenden Gesetzen oder intern festgelegten Richtlinien und 
Regelungen?

4. Gibt es ein Konzept zur Nachverfolgung, Aufklärung und Sanktionierung von Compliance-Verstößen?

5. Gibt es Kommunikationskanäle (internes Hinweisgebersystem)?

6. Werden im Unternehmen regelmäßige Untersuchungen oder Audits vorgenommen? Wenn ja, werden diese intern oder von externen 
Dienstleistern vorgenommen?

• Allgemein

7. Werden die sozialversicherungsrechtlichen Vorschriften beachtet (Krankenversicherung, Pflegeversicherung, Rentenversicherung)?

8. Wird der Mindestlohn gezahlt?

9. Gibt es die Möglichkeit für Mitarbeiter:innen im Home-Office zu arbeiten?

10. Werden Arbeitnehmer:innen aus Regionen außerhalb der EU beschäftigt?

11. Werden im Unternehmen Zeitarbeiter:innen beschäftigt?

12. Werden Zeitarbeiter:innen nach den Grundsätzen des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes (AÜG) behandelt?

13. Sind im Unternehmen Praktikant:innen/Werkstudent:innen beschäftigt und wird dies bei der Lohnabrechnung berücksichtigt  
(Sozialversicherungen)?

14. Gibt es im Unternehmen neben den Angestellten auch freie Mitarbeiter:innen/Freelancer & wurden die Verträge entsprechend modifiziert?

15. Gibt es im Unternehmen einen Betriebsrat?

16. Sind die Kündigungsfristen im Unternehmen bekannt und werden diese eingehalten?

17. Bestehen im Unternehmen tarifliche Regelungen und wenn ja, werden sie eingehalten?

18. Werden Befristungen rechtmäßig ausgeübt?

• Arbeitsrecht

19. Gibt es im Unternehmen eine:n Datenschutzbeauftragte:n?

20. Wird die Datenschutzerklärung in Revisionsschleifen geprüft?

21. Gib es Prozesse, welche sicherstellen, dass die Regelungen der DSGVO auch im Home-Office eingehalten werden?

22. Werden die Grundsätze für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten nach Art. 5 DSGVO beachtet?

23. Wurden mit Dritten Auftragsverarbeitungsverträge abgeschlossen, um personenbezogene Daten rechtskonform zu verarbeiten?

24. Werden personenbezogene Daten in Drittländern außerhalb der EU verarbeitet?

25. Gibt es Regelungen zur privaten Nutzung von Dienstgeräten wie Laptops und Handys?

26. Wurden angemessene Maßnahmen zum Schutz von Geschäftsgeheimnissen installiert?

27. Arbeiten die Mitarbeiter:innen virtuell und ist dies datenschutzrechlich geprüft?

28. Gibt es eine Informationssicherheitsleitlinie im Unternehmen?

• Datenschutz und Informationssicherheit

Unter Compliance ist die Einhaltung von Gesetz, Recht und Richtlinien durch das Unternehmen und seine Mitarbeitenden zu verstehen.  
Dafür wird ein strukturierter Aufbau von internen Regeln und Richtlinien benötigt, welcher als Compliance Management bezeichnet wird.

Bevor bestimmte Compliance-Prozesse eingeführt werden, müssen zuerst die Probleme und Schwachstellen im Unternehmen festgestellt werden. 
Dies geschieht mit Hilfe einer Risikoanalyse. Dabei werden die Risiken identifiziert, dokumentiert und bewertet, um sowohl Eintrittswahrscheinlichkeit 
als auch Schadenshöhe ermitteln zu können.

Aus diesem Grund haben wir eine Checkliste zusammengestellt, die einen Eindruck über den Umfang von Compliance gibt und zweitens Rückschlüsse 
auf das eigene Unternehmen erlaubt. Dieses „Self-Audit“ enthält Fragen zu den Anforderungen an ein wirksames Compliance Management für 
jedes Unternehmen und soll bei einer ersten Einschätzung behilflich sein. Die Fragen dienen zur Orientierung, welche Anforderungen bereits im 
Unternehmen erfüllt sind und an welchen Stellen es noch Änderungen bedarf.
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